
April
April, April, der macht was er will. Wettermässig habe ich im
April  Hochsommertemperaturen  aber  auch  schon  Schneefall
erlebt.  Auch  erste  Gewitter  und  Regenbögen  gehören  zur
Vielfalt des Aprils. Das helle Grün und die farbigen Blüten
strahlen im April. Die vielen duftenden Blüten im April tun
meinem Körper und meiner Seele gut.

April ist der 4. Monat im Kalenderjahr. Das lateinische Verb
„aperire“
bedeutet öffnen, aufdecken, durchbrechen, blosslegen, offenbar
en, aufgehen, aufmachen und entblössen. Ich finde, dass diese
Verben hervorragend zum April passen. Der April ist der Göttin
der Liebe, der Schönheit und der sinnlichen Begierde gewidmet
–  Aphrodite  (griechische  Göttin).  Venus  ist  die  römische
Göttin der Liebe. Venus war der 1. April heilig.

Das  vierte  Sternzeichen  ist  der  Widder  (21.  März  bis  20.
April). Er gehört zum Element Feuer.  Der April steht unter
dem Motto Disziplin, Selbstbewusstsein, Mut, Leidenschaft und
Abenteuer.

http://sonjaweilenmann.ch/2016/04/23/april/


Im April feiern wir Ostern und geniessen Frühlingsferien. Wir
singen viele Frühlingslieder wie

I like the flowers (manchmal mit dem deutschen Text „Ich
liebe den Frühling“)
Alle Vögel sind schon da
Kuckuck, rufts aus dem Wald
Es tönen die Lieder
L’inverno e passato

Im Garten gibt es viel zu tun. Sähen, giessen, jäten, düngen,
Jauche  ansetzen,  Pflanzen  hochbinden,  Rankhilfen  bauen  und
Brennnesseln ernten und trocknen sind Arbeiten im April. Ich
freue mich, wenn die Vögel zwitschern und die Tage schon beim
Aufstehen hell sind.















April-Übersicht
1. April
Ostern
Frühlingsferien

1. April
Lachen ist  gesund. Ich finde es lustig, wenn mir Streiche



gespielt werden und ich kann darüber lachen. In den April
geschickt zu werden, gefällt mir. Es ist für mich ein Symbol
der heiteren und helleren Jahreszeit. 1. April-Scherze finde
ich manchmal jedoch nicht lustig. Manchmal werden nach meinem
Empfinden Grenzen überschritten. Ein Aprilscherz ist nur dann
lustig, wenn alle darüber lachen können.

Ostern
Osternester suchen war in meiner Kindheit das Schönste an
Ostern. Am Karfreitag bemalten wir Eier und am Ostersonntag
durften wir die Osternester suchen. Da ich Süsses schon als
Kind nicht mochte, waren mir die Hasen und Eier aus Schokolade
oder Zucker nicht wichtig. Das meiste verschenkte ich meiner
Schwester. Als ich etwa zwölf Jahre alt war, fragte ich meine
Mutter, was denn Osterhasen und Ostereier mit der Geschichte
von Jesus zu tun habe. Mich beeindruckte ein Film, der die
Geschichte  von  Jesus  erzählte.  Sie  sagte  mir,  dass  dies
Symbole für Fruchtbarkeit seien. Diese Erklärung setzte sich
in mein Denken wie ein Same, der zu keimen begann und nun zu
einer farbigen Blume herangewachsen ist. Dazu eignete ich mir
immer mehr Wissen über das Osterfest, das ja um den Zeitpunkt
vom  Keltischen  Fest  Ostara  (Frühlings-Tag-und-Nachtgleiche)
gewählt  wurde.  So  bedeutet  für  mich  Ostern  Beginn  des
Frühlings, Erwachen, Farbenfreude, Auferstehung der Natur und
Keimkraft. Ostern verbinde ich auch mit Osten, dort wo die
Sonne aufgeht. Das Musical Jesus Christ Superstar und der Film
The Last Temptation of Christ finde ich für mich stimmige
Erzählungen, die ich immer wieder an Ostern schaue, höre,
sehe, tanze, singe, … .

Dies  alles  möchte  ich  meinen  Kindern  gerne  durch  unseren
Brauch an Ostern weitergeben. Ich erzähle ihnen von Jesus, von
der Göttin Ostara und Eos, die Göttin der Morgenröte aus der
griechischen Mythologie.

Vor Ostern basteln wir zum Beispiel Frühlingsblumen, malen mit
verschieden Farben und setzen Kresse.



Am Karfreitag dürfen die Kinder für jede Person, die möchte,
ein Ei bemalen. Wir schneiden Zweige und schmücken diesen zu
einem Osterbaum. Auch das Osterfenster mit den gebastelten und
gemalten Ostersachen, Büchern zum Thema Frühling und Ostern
und den leeren Osternestern schmücken wir.

Osterbaum und Frühlingsblumen, die wir jeweils in den Garten
setzen.



Am Ostersamstag, -Sonntag – oder Montag dürfen die Kinder
Osternester und Ostergeschenke suchen. Danach gibt es einen
grossen Brunch. Die Kinder dürfen ihr Ei tütschen und meistens
geniessen wir die erste Gartenernte in Form von Kräutern,
Radieschen, Salat, Frühlingszwiebeln oder manchmal auch nur
Kresse, wenn es noch winterlich ist. Je nach Wetter machen wir
während  den  Ostertagen  Ausflüge,  spielen  (Oster-)spiele
und/oder schauen in unserem Homekino einen Film.

Osterbrunchtisch



Frühlingsferien
Im Frühling gibt es viel Arbeit im Garten. Es ist erstaunlich
wie die Natur plötzlich mit aller Kraft hervorbricht. Neben
der Gartenarbeit geniessen wir je nach Wetter spontane Ferien
(max.  10  Tage)  oft  im  nahen  Ausland.  Ich  habe  mir  für
Kurzferien  griffbereite  Miniboxen  zusammengestellt.

 

Dieser Artikel wurde am 23. April 2016 veröffentlicht.

Miniboxen für unterwegs!
Wir  gehen  manchmal  ganz  spontan  auf  Tour.  Auch  wenn  wir

http://sonjaweilenmann.ch/2016/04/16/miniboxen-fuer-unterwegs/
http://sonjaweilenmann.ch/2016/04/16/miniboxen-fuer-unterwegs/


unterwegs sind, ist uns Nachhaltigkeit wichtig. Wir verwenden
beispielsweise eigene Öko-Waschmittel oder nehmen Essen, das
wir nicht fertig essen mögen in kleinen Säcken mit nach Hause,
um  diese  noch  zu  verwerten.  Wir  mögen  Unterkünfte  mit
Selbstversorgermöglichkeiten.  Sehr  gute  Erfahrungen  machten
wir bis jetzt mit Airbnb und Bed and Breakfast.

Ich stellte mir für einen spontanen Ausflug oder auch für
einen spontanen Urlaub (max. 14 Tage) Miniboxen zusammen. Das
erlaubt uns in kurzer Zeit alles, was wir brauchen, eingepackt
zu haben.

Gerne stelle ich hier die Miniboxen vor. Nach der Heimkehr
fülle ich die Miniboxen wieder neu. Die kleinen Behälter fülle
ich zum Beispiel neu auf. Die kleinen Verpackungen (Held)
erhielt ich als Gratis-Muster in der Drogerie

Küchenbox

Öko-Geschirrspülmittel (klein)
Schwamm
Geschirrtuch
Handseife mit Unterlage
Küchen-Wischlappen

https://www.airbnb.ch/
http://www.bedandbreakfast.com/


Wenn  es  eine  Geschirrspülmaschine  in  der  Unterkunft
gibt, nehme ich noch zwei bis drei Geschirrspültabs mit.

Picknick-Set

Stoffsack und darin;
Sackmesser
Zahnstocher
Holzgabel
Gewürzsalz (klein)
Zwei Allzweckbeutel (1l)



Haushaltsbox

Haushaltspapierrolle
Bodenlappen
Öko  Kleiderwaschmittel  für  Hand  und  Maschine  (zwei
Portionen)
Öko Allzweckreiniger (klein)
Zwei Latexhandschuhe
Kleines Nähset
Allzweckbeutel (3 X 1l, 1 X 5l, 2 X 35l)
Vier Wäscheklammern
Zündhölzer/3 Teelichter
Klebestreifen
Schnur (Hanf)
Papier
Kleine Schere
Bleistift und Kugelschreiber
Nastuchpack





WC-Box

WC-Rolle (1/2)
Mehrfach gebrauchter Plastiksack
Gebrauchte Mehrzweckbeutel
Latexhandschuhe
Feuchttücher
Öko-Händedesinfektionsmittel 

http://www.oeko-clean-100.com/de/haendedesinfektion.html


Als meine Kinder noch jünger waren, hatte ich in der Box
noch eine Windel und je ein paar Unterhosen.

Spielbox
In der Spielbox befinden sich Spiele, die mit wenig oder gar
keinem Material auskommen. Hier geht es zur Spielbox.

 

Dieser Artikel wurde am 16. April 2016 veröffentlicht.

http://sonjaweilenmann.ch/2015/07/07/spiele-fuer-unterwegs/
http://sonjaweilenmann.ch/2015/07/07/spiele-fuer-unterwegs/

